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Land fördert Ferien-Lernprogramm
Schülerinnen und Schüler in Mecklenburg-Vorpommern können 
in den anstehenden Sommerferien zusätzliche Lern- und Förder-
angebote in Anspruch nehmen. Bildungsministerin Bettina Martin 
hat sich in einem Brief an alle Schülerinnen und Schüler und de-
ren Eltern gewandt und über das zusätzliche Angebot informiert. 
Gerade nach den Schwierigkeiten durch Schulschließungen und 
nur teilweisem Präsenzunterricht kann die Förderung während 
der Ferien vielen Kindern und Jugendlichen helfen.
Die Demminer außerschulische Bildungseinrichtung EduTreff 
UG nimmt an diesen Lern-/Förderprogramm teil und steht den 
SchülerInnen mit ihren Leistungen zur Verfügung. Es werden 
maximal 30 Förderstunden á 45 Minuten (im Zeitraum vom 
22.06.2020 bis 31.07.2020) je SchülerIn gefördert.

Was müssen Sie dafür tun?
Die Inanspruchnahme eines außerschulischen Lern- und För-
derangebotes erfolgt mit einem Berechtigungsschein, der auf 
Anforderung per E-Mail lernferien.MV@lfi-mv.de oder per Link 
auf der Webseite der EduTreff UG unter https://www.edutreff.de/
aktuelles erhältlich ist.
Diesen Berechtigungsschein geben Sie zusammen mit einer 
Kopie des Jahreszeugnisses 2019/2020 als Nachweis der Zu-
gangsberechtigung Ihres/r Kindes/r beim EduTreff in der Trep-
tower Str. 33 in Demmin nach Vereinbarung eines Termins ab.
Sie können Ihr Kind für die Teilnahme am kostenfreien Feri-
en Nachhilfeunterricht in den Ferien beim EduTreff am bes-
ten via E-Mail (info@edutreff.de) oder per WhatsApp (0176-
23250192) anmelden.

         

Bronzeplastik erinnert an 
Michael Tryanowski

´Michael mit der Teufelsgeige´ und Deventers Stadtausrufer 
Günter Kropp während des 1. Demminer Peenefestes 1992.

Bereits während des 1. Demminer Peenefestes im Juni 1992 ge-
hörte Michael Tryanowski, ebenso wie Deventers Stadtausrufer 
Günter Kropp sowie Polizeikommissar Zackig und Stadtausrufer 

Der Sternenhimmel im Juli 2020
Der Juli ist unser wirklicher Sommermonat. Die 
Nächte sind noch kurz aber angenehm lau. Die 
südlichen Sternbilder Skorpion und Schütze 
beobachtet man im Juli am besten. Bei uns 
im Demminer Land stehen beide sehr nah am 
Horizont. Diejenigen die ihren Sommerurlaub 
in der Mittelmeerregion machen, können sie 
deutlich höher am Himmel sehen. Oberhalb von Skorpion und 
Schütze verbergen sich die unscheinbaren Sternbilder Schlan-
genträger, Schlange und darüber der Herkules. Die besonders 
hellen Sterne am Himmel sind Arktur im Bootes, Wega in der 
Leier, Deneb im Schwan und Atair im Adler. Die letzten drei Ster-
ne bilden das aus dem Astronomieunterricht bekannte Sommer-
dreieck, welches bis in den Herbst nachts gut zu beobachten ist. 
Über dem Südosthorizont sind die beiden Planeten Jupiter und 
Saturn gerade aufgegangen.
Das Band der Milchstraße zieht sich quer über den Himmel. Da 
es bei uns im Juli aber nachts nicht astronomisch dunkel wird, 
ist es besser, die Milchstraße erst im August zu beobachten. Der 
Große Bär ist auf der Sternkarte nur noch zum Teil zu sehen. Er 
sinkt zunehmend dem Horizont entgegen und ist jetzt in nord-
westlicher Richtung zu finden.
Die Planeten sind trotz “bürgerlicher Dämmerung” im Juli schön 
zu sehen. Merkur gibt Ende Juli ein kurzes Gastspiel am Mor-
genhimmel. Ab 4:30 Uhr kann man versuchen, den sonnen- 
nahen Planeten über dem Nordosthorizont zu finden – am bes-
ten mit einem Fernglas. Venus wird als Morgenstern immer auf-
fälliger. Ab dem 6. durchquert sie den offenen Sternhaufen der 
Hyaden. Am 17. Juli begegnet ihr die abnehmende Mondsichel. 
Mars geht im Juli bald nach Mitternacht auf und wird deutlich 
heller. Sein Durchmesser wächst auf 15 Bogensekunden an, im 
Teleskop werden zunehmend Details sichtbar. Jupiter nimmt 
Mitte Juli seine Stellung gegenüber der Sonne ein – der Rie-
senplanet ist daher die ganze Nacht lang am Himmel vertreten, 
steht wie Saturn aber tief über dem südlichen Horizont. Saturn 
im Schützen kommt am 20. Juli nur wenige Tage nach Jupiter 
in Opposition. Das sind eigentlich beste Beobachtungsbedin-
gungen, doch durch den tiefen Stand der Planeten haben Fern-
rohrbeobachter wenig Freude. Uranus im Widder geht in der 
zweiten Nachthälfte auf, ist aber noch kein lohnendes Objekt. 
Neptun im Wassermann geht in der Zeit um Mitternacht auf, zu 
Monatsende hin bereits gegen 22:30 Uhr.
Wer mehr über die Planeten unseres Sonnensystems wissen 
möchte, erfährt immer donnerstags zwischen 18:30 und 20:30 
Uhr beim Sonnensystem Lehrpfad der Astronomiestation 
viele interessante Details. Gleichzeitig trifft sich in der Astrono-
miestation Demmin (also im Alten Wasserturm unserer schönen 
Hansestadt) der Arbeitskreis Astronomie und Technik auch 
in den Sommerferien. Der Besuch des Planetensystem-Lehr-
pfades sowie die Teilnahme am Arbeitskreis Astronomie und 
Technik sind kostenlos.

Himmelsansicht Richtung Süden am 15. Juli um 23:00 Uhr Mittel-
europäischer Sommerzeit.
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Erich Jeromin aus Lübeck, zu den beliebtesten Gästen dieses 
größten Volksfestes in der Region. Sie begeisterten mit ihrem 
Witz, ihrem freundlichen Auftreten und ihrer Musik immer wie-
der die zahlreichen Besucher am Hanseufer. ´Michael mit der 
Teufelsgeige´ -wie ihn die Demminer liebevoll nannten- kam aus 
Rostock, wo man ihn immer wieder spielend antreffen und mit 
ihm plaudern konnte. Nahe dem ´Brunnen der Lebensfreude ,́ 
am Universitätsplatz, begegnet man dem 2018 verstorbenen 
Straßenmusikanten seit kurzem wieder. Der Bildhauer Wolf-
gang Friedrich schuf von ihm eine lebensgroße Bronzeplastik, 
die Ende Mai enthüllt wurde. Sie erinnert an einen liebenswer-
ten Musiker, dessen Mission es war, „Freude in das Leben der 
Menschen zu bringen“. Seine nette, bescheidene Art werden 
auch viele Demminer sicher nicht vergessen.

Seit kurzem erinnert eine Bronzeplastik in Rostocks Innenstadt 
an den beliebten Straßenmusikanten.

Fischereischeinprüfung

Bekanntmachung nach § 2 Abs. 1  
der Fischereischeinprüfungsverordnung des Landes 

Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005

Am Montag, dem 07. September 2020, findet im Schulungs-
raum am Demminer Hanseufer 2 um 18.00 Uhr eine Fische-
reischeinprüfung gemäß § 8 Abs. 1 des Fischereigesetzes für 
das Land Mecklenburg-Vorpommern vom 13. April 2005 statt. 
Teilnehmer müssen bis zum 29.08.2020 einen Antrag nach  
§ 2 Absatz 2 der Verordnung über die Fischereischeinprüfung 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 
stellen.
Die Anmeldung erfolgt persönlich im Ordnungsamt der Hanse-
stadt Demmin, Markt 1, Zimmer 317/318, Telefon 03998 256189, 
zu den regulären Sprechzeiten oder bei Teilnahme am Lehr-
gang über den Lehrgangsdurchführenden.

Das entsprechende Formular ist bei minderjährigen Antragstel-
lern von den Erziehungsberechtigten zu unterschreiben.
Die Prüfungsgebühr beträgt für Antragsteller unter 18 Jahren 
15,00 €, ab 18 Jahre, 25,00 €. Sie ist vor Antritt der Prüfung bzw. 
bei Antragstellung zu entrichten.

Ordnungsamt

Bekanntmachung des Wasser- und  
Bodenverbandes „Trebel“

Gewässermahd an den Gewässern 2. Ordnung

Die Gewässermahd an den Gewässern 2. Ordnung im Einzugs-
gebiet des Wasser- und Bodenverbandes „Trebel“ wird im fol-
genden Zeitraum durchgeführt:

05.08.2020 - 13.11.2020

Rechte und Pflichten der Unterhaltungsträger sowie der Eigen-
tümer bzw. Anlieger ergeben sich aus den §§ 39, 40, 41 Was-
serhaushaltsgesetz (WHG); §§ 62, 63, 66, Landeswassergesetz 
(LwaG) sowie § 18 Fischereigesetz (FischG).

Nach § 22 der Verbandssatzung ist eine entsprechende  
Baufreiheit vom Eigentümer bzw. Anlieger zu gewährleisten und 
die Unterhaltung an den Gewässern nicht zu beeinträchtigen.

Die Eigentümer, Nutzer, Anlieger und Hinterlieger haben das 
Mähgut sowie Aushubboden aus den Gewässern aufzunehmen 
bzw. zu verwerten.

Anfragen hierzu können gerichtet werden an die Geschäftsstel-
le des:
WBV „Trebel“ Telefon: 038326 6532-0
Carl-Coppius-Str. 20 Fax: 038326 6532-9
18507 Grimmen E-Mail: wbv-trebel@wbv-mv.de

Internet: wbv-trebel.wvb-mv.de

gez. Dr. Schnepper
Verbandsvorsteher

Der Wasser- und Abwasserzweckverband 
Demmin/Altentreptow informiert zur  

geplanten Änderung der Mehrwertsteuer:
Wenn - wie geplant - die befristete Senkung der Umsatzsteu-
ersätze von 19 Prozent auf 16 Prozent und von 7 Prozent auf 
5 Prozent gesetzlich noch vor dem 1. Juli 2020 verabschiedet 
wird, was notwendig ist, um die umsatzsteuerlichen Änderun-
gen mit Wirkung ab 1. Juli 2020 in Kraft treten zu lassen, dann 
hat dies auch Auswirkungen auf die Abrechnung der Wasser-
versorgungsentgelte.

Der Zweckverband wird diese Steuersenkung um drei bzw. zwei 
Prozentpunkte an die Kunden weiterreichen und in den Preisen 
berücksichtigen.

Um Kosten einzusparen, werden die Zählerstände nicht extra 
abgelesen. Es besteht die Möglichkeit, den Zählerstand des 
Wasserzählers am 30.06.2020 durch eine Selbstablesung zu 
ermitteln und mitzuteilen. Diesen mitgeteilten Zählerstand legen 
wir dann der Abrechnung zu Grunde. Wenn Sie uns bis zum 
31.07.2020 keinen Zählerstand mitteilen, wird die Verbrauchs-
menge zum Stichtag 30.06.2020 geschätzt.

Teilen Sie uns Ihren Zählerstand einfach telefonisch oder per 
Post mit. Zur Identifikation benötigen Sie die Zählernummer und 
die Kundennummer.

Betriebsstelle Altentreptow
Teetzlebener Chaussee 5
17087 Altentreptow
03961 207332

Betriebsstelle Demmin
Bahnhofstraße 27
17109 Demmin
03998 2827817
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Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Schulen und Kultur am 09.06.2020

Am 09.06.2020 trafen sich die Mitglieder des Ausschusses für 
Soziales, Schulen und Kultur zur zweiten Sitzung in diesem Jahr 
auf dem Vereinsgelände des Seglerhafens „Blau-Weiß“ in der 
Fritz-Reuter-Straße.
Unter Einhaltung der coronabedingten Abstandsregeln begrüß-
te die Ausschussvorsitzende, Frau Kathrin Giebener-Trost, die 
anwesenden Ausschussmitglieder, Gäste und Verwaltungsmit-
arbeiter.
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß und Frau Giebener-
Trost stellte die Beschlussfähigkeit des Ausschusses für Sozia-
les, Schulen und Kultur fest.
Zunächst fand ein Rundgang auf dem Vereinsgelände Segel-
club „Blau-Weiß“ statt. Dabei gab Herr Giese einige Erläuterun-
gen zum Verein und zur Vereinsgeschichte. Er erwähnte, dass 
der Verein in vier Jahren sein 100jähriges Bestehen feiern wird.
Danach begaben sich die Sitzungsteilnehmer in das großräumi-
ge Vereinshaus.
Die Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung vom 
04.02.2020 wurde einstimmig bestätigt.
Im weiteren Verlauf erfolgte eine Einzelabstimmung über die 
Gewährung von Zuwendungen. Dabei wurde über folgende An-
träge entschieden:
1. Antrag Demminer Bürger e. V.
Als Vorschlag von Seiten der Verwaltung nannte der Ordnungs-
amtsleiter, Herr Jörg Küthe, zunächst einen Betrag in Höhe von 
250,00 € aus dem Fonds der flüchtlingsbedingten Mehrbelas-
tung.
Der anwesende Vereinsvorsitzende, Herr Weichler, berichtete 
über die Flüchtlingsarbeit. Auch Frau Meyer, ein weiteres Mit-
glied des Vereins, gab kurze Erläuterungen dazu.
Herr Koltz von der IVD-Fraktion bemängelte das Angebot der 
Verwaltung. Der Betrag in Höhe von 250,00 € sei nur die Hälfte  
dessen, was am 04.02.2020 in der Sitzung vorgeschlagen wur-
de und somit viel zu gering.
Nach eingehender Diskussion wurde ein neuer Vorschlag der 
Verwaltung durch den Stadtkämmerer und 1. stellv. Bürgermeis-
ter, Herrn Ronny Szabó, unterbreitet; so sollten 1.000,00 € als 
Mietkostenzuschuss ausgereicht werden.
Der Ausschuss stimmte mit 6 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 
der Auszahlung einer Fördersumme in Höhe von 1.000,00 € 
mehrheitlich zu.
2. Antrag Junge Europäer
Herr Szabó schlug einen Betrag in Höhe von 200,00 € für ein 
Projekt mit den Jugendlichen vor.
Dem wurde einstimmig zugestimmt.
3. Antrag Peenechor
Herr Szabó machte den Vorschlag, die Summe in Höhe von 
300,00 €, die immer ausgezahlt wurde, wieder zu befürworten.
Dem wurde einstimmig zugestimmt.
4. Antrag „Dorfgemeinschaft Randow“
Dieser Antrag bezieht sich auf das Ortsteilfest in Randow. Herr 
Szabó schlug vor, in diesem Fall wie auch bei anderen Stadtteil-
festen zu verfahren und dementsprechend eine Summe in Höhe 
von 150,00 € zu gewähren.
Mit 6-Ja-Stimmen und einer Enthaltung wurde dem Antrag 
mehrheitlich zugestimmt.
Allerdings bleibt abzuwarten, inwieweit die Lockerungen der 
Verbote auf Grund der Corona-Pandemie dies wieder zulassen. 
Gegenwärtig sind derartige Festivitäten leider noch verboten.
5. Anträge „Selbsthilfegruppen nach Krebs“
Herr Kunze schlug folgende Summen vor:
Gruppe Demmin-Land: → 100,00 €
Gruppe Demmin: →→ 150,00 € (auf Grund des 125-jährigen Be-
stehens)
Auch diesem Vorschlag wurde einstimmig zugestimmt.

Alternativ können Sie unser Formular zur Zählerstandsmeldung 
auf der Internetseite des Zweckverbandes unter http://www.zvb-
demmin-altentreptow.de -> Service -> Zählerstandsmeldung 
nutzen und uns Ihre Zählerstände mitteilen.

Die Höhe der Abschlagszahlungen wird sich nicht verändern. 
Die Verrechnung der Abschlagszahlungen mit den bisherigen 
und den geänderten Steuersätzen erfolgt sichtbar in der Jahres-
verbrauchsabrechnung.

1. Satzung zur Änderung  
der Hauptsatzung der Hansestadt Demmin 

vom 17. Dezember 2019

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V 2011, S. 777) 
wird nach Beschluss der Stadtvertretung vom 17. Juni 2020 
nachstehende 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Hansestadt Demmin erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Hansestadt Demmin vom 17. Dezember 
2019 wird wie folgt geändert:

1. Im § 5 - Aufgabenverteilung/Hauptausschuss - wird der Abs. 5 
gestrichen.
Demzufolge rücken die nachfolgenden Absätze im § 5 nu-
merisch auf.

2. In § 7 - Bürgermeister - Abs. 2 werden die Wörter „nach 
§ 22 Abs. 4 KV M-V unterhalb der Wertgrenzen dieser 
Hauptsatzung“ gestrichen und durch die Wörter „unterhalb 
der in § 5 der Hauptsatzung festgelegten Wertgrenzen“ er-
setzt.
In Abs. 5 Satz 1 wird hinter dem Wort „Beförderung“ ein 
Komma und die Wörter „Versetzung in den Ruhestand“ ein-
gefügt. In Satz 2 werden die Wörter „bzw. entlassen“ gestri-
chen.

3. In § 10 - Entschädigung - wird in Abs. 5 folgender Satz 2 
eingefügt:
„Sitzungsgelder werden nur gezahlt, soweit die Stadtver-
treter bzw. Ausschussmitglieder mindestens die halbe Zeit 
an der jeweiligen Sitzung gemäß der Sitzungsniederschrift 
teilgenommen haben.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hansestadt Demmin, 22. Juni 2020

Bekanntmachungsanordnung:
Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gegeben. 
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) vom 13. Juli 2011 innerhalb eines Jahres geltend ge-
macht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.
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Folgende Beschlussvorlagen wurden im Hauptausschuss ab-
schließend behandelt:
1. Gemäß § 5 (4) Ziffer 1a) der Hauptsatzung vom 04.12.2019 

wurde die Einleitung und Vergabeart folgender Bauleistun-
gen einstimmig beschlossen:
Straßenbau Bergstraße, Teilverfüllung Mühlengraben, De-
ponie Devener Holz und der Ausbau des Wasserwander-
rastplatzes

2. Ebenfalls gemäß § 5 (4) Ziffer 1a) der Hauptsatzung vom 
04.12.2019 wurde die Einleitung und Vergabeart folgender 
Lieferleistungen einstimmig beschlossen:
Ingenieurleistungen 2. BA Mühlengraben, Stromlieferung 
und Gebäudereinigung

3. Der Hauptausschuss beschloss im Wege der Dringlichkeit 
gem. § 35 (2) Satz 4 Kommunalverfassung M-V in Verbin-
dung mit § 5 (3) Ziffer 11 der Hauptsatzung der Hansestadt 
Demmin vom 19.06.2013 für die Sanierung und Erweiterung 
der Pestalozzi-Schule im Ergebnis einer europaweiten Aus-
schreibung einstimmig die Vergabe des nachstehenden 
Planungsauftrages:
Heizung/Lüftung/Sanitär an die Architekten- und Ingenieur-
union Stralsund GmbH. Dieser Dringlichkeitsbeschluss liegt 
Ihnen heute zur Genehmigung vor.

4. Meinen Urlaubsantrag haben sie ebenfalls einstimmig ge-
nehmigt.

5. Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, im Rahmen des 
planmäßigen Holzverkaufs für das Jahr 2020 aus dem Be-
stand des städtischen Waldes in den Revierteilen Woldeforst, 
Wendeforst und Devener Holz den Verkauf des Holzes auf 
stehendem Stock in maschineller Selbstwerbung im Wege 
der Verhandlungsvergabe ohne Teilnehmerwettbewerb an 
fünf Firmen auszuschreiben. Ferner beschloss der Hauptaus-
schuss, das Holz an den meistbietenden Teilnehmer durch 
Abschluss eines entsprechenden Vertrages zu verkaufen.

6. Die Versetzung eines Mitarbeiters in den Ruhestand nach 
Vollendung des 63. Lebensjahres ab dem 01. April 2021 
wurde einstimmig beschlossen.

7. Der Einstellung eines Sachgebietsleiters Hochbau/Gebäu-
demanagement zum nächstmöglichen Zeitpunkt wurde ein-
stimmig zugestimmt. Mittlerweile arbeitet Herr Wulf seit dem 
01.06.2020 in unserer Verwaltung.

8. Rückwirkend zum 01.02.2020 wurden die Technikkosten 
und die Erhöhung des Stundenverrechnungssatzes im Gar-
ten- und Landschaftsbau der Stadtwerke Demmin GmbH 
einstimmig bestätigt.

9. Der Verkauf des Flurstückes 57/1, Flur 8 der Gemarkung 
Vorwerk, mit einer Größe von 2.904 m² entsprechend dem 
Kaufangebot vom 09.04.2020 wurde einstimmig genehmigt. 
Für die Vertragsabwicklung werden die Kosten von der Han-
sestadt Demmin nicht übernommen.

10. Die Stellenbesetzung des Sachgebietsleiters Systemadmi-
nistrator/IT-Betreuer wurde einstimmig entschieden.

Sehr geehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter,

in den zurückliegenden Jahren wurde der „Tag des Ehrenamtes“ 
genutzt, ehrenamtlich Tätigen zu danken und besonders aktive 
Demminerinnen und Demminer auszuzeichnen. Und so wurde 
am 6. Dezember 2019 Herr Holger Lonschinski für sein enga-
giertes Wirken für die Demminer Blasmusik geehrt.
Nicht zuletzt hat sein Engagement mit dazu beigetragen, dass 
es die „Demminer Blasmusik“ noch heute in Demmin gibt. Und 
auch die Idee zu einem Demminer Bläserfest kam von Herrn 
Lonschinski. Gemeinsam mit dem Kunst- und Kulturverein 
konnte diese Idee verwirklicht werden. Die mitwirkenden Or-
chester und Gruppen der Blasmusik präsentierten so nach ihrer 
erfolgreichen Premiere 2018 im vergangenen Jahr ihr Können 
einem begeisterten Publikum. Allen, die durch ihr engagiertes 
Wirken zur Bereicherung des kulturellen, sportlichen und gesell-
schaftlichen Lebens in unserer Stadt beitragen, ein herzliches 
Dankeschön.

Bezüglich der Anträge der AfD- und IVD-Fraktion zur Anschaf-
fung von Defibrillatoren in städtischen Gebäuden verwies Herr 
Szabó darauf, dass für die Anschaffung von weiteren Defibrilla-
toren keine finanziellen Mittel für das Haushaltsjahr 2020 ein-
geplant wurden. Daher sollten diese finanziellen Mittel für das 
Haushaltsjahr 2021 eingeplant und beantragt werden.
Herr Koltz äußerte sich dazu und gab Erläuterungen zum Antrag 
der IVD-Fraktion.
In der Beratung wurde sich darauf verständigt, dass die Anträge 
als ein Änderungsantrag zur Empfehlung an die Stadtvertretung 
gegeben werden. Dazu sollte eine Prioritätenliste (2 Defibrillato-
ren/Jahr) erarbeitet werden. Die Entscheidung hinsichtlich der 
Prioritätenliste obliegt dann dem Ausschuss für Soziales, Schu-
len und Kultur.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ im öffentlichen Teil 
unterbreitete Frau Giebener-Trost den Vorschlag, das Freibad 
am ersten Ferienwochenende am 20. und 21.06. für Kinder und 
Jugendliche gebührenfrei zu öffnen.
Sie begründete diesen Vorschlag mit der für viele Bürger er-
schwerten finanziellen Situation auf Grund der Corona-Pande-
mie. Viele Bürger waren auf Kurzarbeit gesetzt oder mussten 
unbezahlte Freistellung nehmen. Besonders hart sind davon 
sozialschwache Familien betroffen. Daher wäre es eine gute 
Geste von Seiten der Hansestadt, das Freibad für ein Wochen-
ende kostenfrei zu öffnen. Außerdem könnte so erreicht werden, 
dass trotz der im Freibad geltenden Corona-Einschränkungen 
das Bad auch in dieser Saison gut besucht wird.
Dieser Vorschlag wurde von den Ausschussmitgliedern mit 
einer Gegenstimme, zwei Enthaltungen und vier Ja-Stimmen 
mehrheitlich befürwortet und soll als Tischvorlage in der Stadt-
vertretersitzung am 17.06.2020 eingereicht werden.
In der nicht öffentlichen Sitzung ging es um einen Vorschlag der 
UWG-Fraktion zur Ehrung einer Person für besondere Leistun-
gen im Ehrenamt.

Rede von Bürgermeister Dr. Michael Koch 
zur Sitzung der Stadtvertretung  

am 17.06.2020
Verehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter, unser heutiger 
Sitzungstag ist mit einem Datum der Geschichte verbunden, 
über das nicht einfach hinweggegangen werden darf. Vor 67 
Jahren, am 17. Juni 1953, ich war noch nicht geboren, gingen in 
vielen Städten Menschen auf die Straße, um gegen die Willkür 
und die Gewaltherrschaft der SED zu protestieren. In den um-
liegenden großen Städten waren es vor allem die Werftarbeiter, 
die sich gegen das totalitäre Regime wandten.
Der Volksaufstand wurde jedoch blutig niedergeschlagen, mehr 
als 50 Todesopfer sind zu beklagen. In den folgenden Unrechts-
Prozessen wurden mehr als 1600 Frauen und Männer verfolgt, 
verhaftet und verurteilt.
Daran erinnert das Motto „Vergeben? Ja! Vergessen? Nie!“

Sehr geehrte Frau stellvertretende Präsidentin der Stadtvertre-
tung,
sehr geehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter,
verehrte Gäste,

seit der letzten Sitzung der Stadtvertretung am 04. Dezember 
2019 haben nachstehende Ausschüsse getagt und u. a. die 
heutigen Beschlüsse mit vorbereitet bzw. abschließende Ent-
scheidungen getroffen:
Der Hauptausschuss beriet am 22.01., 27.02., 06.05. und 27.05., 
der Ausschuss für Stadtentwicklung kam am 16.01., 19.02. und 
am 20.05. zusammen, der Ausschuss für Soziales, Schulen 
und Kultur tagte am 04.02. und 09.06., der Ausschuss für Wirt-
schaftsförderung, Umwelt und Tourismus traf sich am 15.01., 
10.03. und 19.05., der Finanzausschuss beriet am 03.03. und 
16.06. und der Rechnungsprüfungsausschuss tagte am 14.01., 
25.02. und am 17.03.2020.
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Wasser zu bekommen ist.
Die Brunnen wurden durch die Firma Brunnenbau Mathias 
Wegner aus Loitz hergestellt.
Ein vielseitiges musikalisches Programm erwartete die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher des bereits 18. Benefiz-
konzertes des Landespolizeiorchesters M-V am 29. Februar in 
der beermann-arena. Zur Förderung der Arbeit des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräberfürsorge wurde dieses Konzert in 
Schirmherrschaft durch die Hansestadt Demmin veranstaltet.
Der Verein wird durch die Stadt und private Spender gefördert. 
An diesem Abend aber konnten sich die regionalen Vertreter 
der Hansestadt und des Volksbundes über einen erzielten 
Spendenbetrag in Höhe von 2.100,00 Euro freuen, welcher in 
Form eines symbolischen Schecks von mir überreicht wurde.
Am Donnerstag, dem 12. März 2020, trafen sich die Geschäfts-
führerin der RWI Neubrandenburg und die Projektleiterin mit 
Unternehmern, die sich im Unternehmerstammtisch zusam-
menfinden, um über die Organisation einer Unternehmermes-
se zu beraten. Diese Veranstaltung soll in Ergänzung zur jähr-
lichen stattfindenden Job-fit-Messe der Hansestadt Demmin 
insbesondere die Menschen ansprechen, die nach Zeiten der 
Arbeit in anderen Bundesländern oder im Ausland wieder im 
heimatliche Gefilde zurückkehren möchten. Alle Anwesenden 
waren sich über die Intention und Sinnhaftigkeit einer solchen 
Veranstaltung einig, ausgiebig diskutiert wurde der geeignete 
Zeitpunkt. Auf Grund der durch das Corona-Virus bedingten 
unsicheren Situation wurde davon abgesehen, noch in diesem 
Jahr einen „Rückkehrertag“ zu veranstalten. Auf meinen Vor-
schlag hin, wurde letztlich das erste Mai-Wochenende 2021 
als Termin festgelegt. Das ermöglicht einerseits eine langfristi-
ge Organisation und Werbung und berücksichtigt andererseits 
die Erfahrung, dass sich an diesem Wochenende traditionell 
viele junge Menschen mit ehemaligen Schulkameraden in der 
Heimatstadt treffen.
Mit der Vorplanung der Baumaßnahme „Revitalisierung des 
Mühlengrabens zwischen Frauenstraße und Richtgrabenweg“ 
wurde bereits 2018 begonnen und für die umfangreiche Bau-
maßnahme am 16.01.2018 ein Antrag auf Fördermittel gestellt. 
Am 06. März dieses Jahres wurde unser Vorhaben durch 
das Ministerium für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung 
in Schwerin für die Förderung befürwortet und uns der Zu-
wendungsbescheid des Landesförderinstitutes Mecklenburg-
Vorpommern in Höhe von 1.386.968,16 € übergeben. Ziel des 
geförderten Vorhabens ist es, den Mühlengraben als Erlebnis-
raum „Wallgraben - Grünes Band“ zu gestalten und seine An-
bindung im Stadtgefüge zu verbessern. Mit dem Umbau des 
Mühlengrabens sollen die Möglichkeiten der Naherholung und 
des Tourismus erweitert werden. Zurzeit läuft die europawei-
te Ausschreibung der Planungsleistung. Baubeginn soll 2021 
sein.
Nach umfangreichen Um- und Ausbauarbeiten des vom 
Landkreis zur Verfügung gestellten Einsatzleitwagens vom 
Modell Volkswagen Transporter (T5) konnte dieser Ende Mai 
von der Demminer Feuerwehr in Betrieb genommen werden. 
Den Ausbau des Fahrzeuges nahm die Firma Fahrzeug- und 
Karosseriebau Parkentin GmbH vor. Die dazugehörige Kom-
munikationstechnik wurde von der Nachrichtentechnik Bieck 
GmbH geliefert und eingebaut. Die Kosten für den Um- und 
Ausbau sowie die erforderliche Ausstattung mit entsprechen-
der Technik belaufen sich insgesamt auf ein Summe in Höhe 
von 42.300,00 €. Mit diesem Fahrzeug hat die Freiwillige Feu-
erwehr der Hansestadt Demmin ab sofort einen modernen und 
den heutigen Anforderungen entsprechenden Einsatzleitwa-
gen. An dieser Stelle sei dem Landkreis nochmals herzlich ge-
dankt. Beim tragischen Großbrand im Loitzer Sägewerk kam 
der Einsatzleitwagen bereits im Rahmen der Nachbarschafts-
hilfe zum Einsatz und hat sich hervorragend bewährt.
Trotz Corona-Pandemie wurde am 06. Juni das Naturerlebnis-
bad „Biberburg“ eröffnet. Die ersten beiden Badegäste wurden 
durch mich persönlich begrüßt.
Zuvor hatte ich mich beim Rundgang mit dem aufsichtführen-
den Schwimmmeister vom ordnungsgemäßen Zustand des 
Bades überzeugt.
Richtungspfeile für ein- und ausgehende Besucher auf den 

Am 23. Dezember vergangenen Jahres jährte sich der 130. To-
destag unseres Pommernlieddichters. Zum Gedenken an den 
Dichter der pommerschen Landeshymne legte ich gemeinsam 
mit der Präsidentin der Stadtvertretung ein Blumengebinde am 
Grab nieder.
Bei meinem Blick zurück auf das vergangene Jahr sollen auch 
nicht die zahlreichen Veranstaltungen in der Vorweihnachtszeit 
unerwähnt bleiben. So konnten die traditionellen Weihnachts-
essen im Chinarestaurant durchgeführt werden. Zur Advents-
feier in der beermann arena wurden die Kinder und Senioren 
eingeladen. Und auch der Demminer Weihnachtsmarkt und 
verschiedene Konzerte stimmten auf die bevorstehenden Fei-
ertage ein.
Das neue Jahr begann dann mit dem Empfang der Sternsinger 
im Rathaus. Am 06. Januar, dem Fest der Heiligen Drei Köni-
ge, überbrachten sie den Segen für das Demminer Rathaus 
und für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung sowie die Besucher dieses Hauses.
Traditionell wurde auf die Eingangstür des Festsaals der Se-
gensgruß 20*C+M+B*20 - „Christus segne dieses Haus 2020“ 
als sichtbares Zeichen des Segens angebracht.
Erfolgreiche Sportler und Kleintierzüchter wurden auch in die-
sem Jahr, am 24. Januar in der Aula des Goethe-Gymnasiums, 
in einer Feierstunde für ihre sportlichen und züchterischen 
Leistungen im vergangenen Jahr ausgezeichnet und geehrt. 
Die Sportlerinnen, Sportler und Züchter haben nicht nur sich 
selbst, sondern auch ihrem Verein alle Ehre gemacht. Sie 
wurden mit Urkunden, Gutscheinen und einem Eintrag ins Eh-
renbuch der Hansestadt Demmin für die Höchstleistungen auf 
sportlichem oder züchterischem Gebiet geehrt.
Mit einer Gedenkveranstaltung am 27. Januar wurde wieder 
traditionell der „Tag des Gedenkens“ im Gemeindesaal der 
Pfarrkirche „Maria Rosenkranzkönigin“ mit einer anschließen-
den Kranzniederlegung auf dem Ernst-Barlach-Platz würdig 
begangen.
Die Teilnehmer gedachten mit Blumen und einer Schweigemi-
nute am Gedenkstein der Opfer von Rassenwahn und einer 
menschenverachtenden Ideologie.
In meiner Rede verwies ich darauf, dass es auch in unserer 
Stadt ein solches Gefangenenlager in der Woldeforst gab. Von 
den anfänglich 20 sind es inzwischen über 125 namentlich be-
kannte Kriegsopfer geworden.
Zwischenzeitlich wurde in der Woldeforst eine würdige Ge-
denkstätte errichtet.
Hier ist nun die letzte Ruhe für die Kriegsopfer auf Dauer si-
chergestellt. Auch hier habe ich an diesem Tag im Namen der 
Hansestadt Demmin ein Kranzgebinde niedergelegt.
Am 31. Januar fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr der Hansestadt Demmin im Bera-
tungsraum des Gerätehauses Am Klinkenberg statt.
Nach dem unfreiwilligen Ausscheiden des Stadtwehrführers 
Stefan Margenfeld musste in der Mitgliederversammlung ein 
neuer Wehrführer gewählt werden.
Der langjährige Stellvertreter André Knaack erklärte sich be-
reit, für die nächsten zwei Jahre die Leitung der Demminer 
Wehr zu übernehmen und wurde einstimmig gewählt. Um ihm 
den Rücken zu stärken wurden zwei Stellvertreter gewählt. Als 
1. stellvertretender Wehrführer wurde Löschmeister Felix Schli-
wa und als 2. stellvertretender Wehrführer wurde Brandmeister 
Thomas Rohleder aus den Reihen der Mitglieder gewählt.
Somit ist unsere Feuerwehr wieder mit einer kompetenten Füh-
rungsriege ausgestattet, wenn Sie - verehrte Stadtvertreterin-
nen und Stadtvertreter -, in dieser Sitzung der Wahl per Be-
schluss zustimmen. Die ersten zwei Löschbrunnen in Karlshof 
und Waldberg konnten am 28. Februar in Betrieb genommen 
werden. Die wasserführenden Schichten lagen in beiden Ort-
schaften sehr tief, so dass in Karlshof eine Bohrtiefe von 41 m 
und in Waldberg sogar eine Tiefe von 59 m erforderlich wurde, 
um an Grundwasser zu gelangen. Daher mussten beide Brun-
nen zusätzlich mit Pumpen ausgerüstet werden. Ein weiterer 
Löschbrunnen ist im Bereich Thälmann-Siedlung vorgesehen, 
leider scheiterten hier die ersten Bohrversuche. Selbst bei ei-
ner Bohrtiefe von 70 m war an kein Grundwasser zu kommen. 
Nunmehr soll nochmals geprüft werden, wo in nächster Nähe 
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Zur Wahl des ersten und zweiten Stellvertreters stellten 
sich drei Kameraden als Kandidaten. Die meisten Stimmen 
konnte dabei der Kamerad Felix Schliwa auf sich vereinen 
und wurde somit zum 1. Stellvertreter gewählt. Er genießt 
das volle Vertrauen der Kameraden/-innen unserer Wehr.
Die zweitmeisten Stimmen erhielt der ehemalige Wehrleiter, 
Kamerad Thomas Rohleder. Auch er genießt das volle Ver-
trauen der Kameraden/-innen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Hansestadt Demmin.

B) Gemäß § 12 Abs. 1 BrSchG werden sowohl der Stadtwehrfüh-
rer, als auch dessen Stellvertreter als Ehrenbeamte ernannt. 
Die Ernennung erfolgt durch Beschluss der Stadtvertretung.

Abberufung und Wahl eines Mitgliedes für den Aus-
schuss für Wirtschaftsförderung, Umwelt und Touris-
mus und eines stellvertretenden Mitgliedes für den Aus-
schuss für Stadtentwicklung
Herr Maximilian Hoffmann wurde mit sofortiger Wirkung als 
Mitglied im Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Umwelt und 
Tourismus sowie als stellvertretendes Mitglied im Ausschuss 
für Stadtentwicklung einstimmig abberufen. Frau Anne Sie-
monsmeier wurde mit sofortiger Wirkung einstimmig zum 
Mitglied in den Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Umwelt 
und Tourismus gewählt. Frau Norina Thiel wurde mit soforti-
ger Wirkung einstimmig zum stellvertretenden Mitglied in den 
Ausschuss für Stadtentwicklung gewählt.
Mit Eingang der E-Mail vom 03. Juni 2020 teilte Frau Norina 
Thiel mit, dass die AfD-Fraktion Herrn Maximilian Hoffmann 
als Mitglied im Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Umwelt 
und Tourismus sowie als stellvertretendes Mitglied im Aus-
schuss für Stadtentwicklung abberuft.

Berufung einer sachkundigen Einwohnerin und deren 
Stellvertretung für den Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung, Umwelt und Tourismus
Frau Gudrun Dinsel (UWG-Fraktion) wurde mit sofortiger 
Wirkung mit 19 Ja-Stimmen und einer Gegenstimme als 
sachkundige Einwohnerin in den Ausschuss für Wirtschafts-
förderung, Umwelt und Tourismus berufen. Herr Lutz Bade 
(UWG-Fraktion) wurde mit sofortiger Wirkung mit 19 Ja-Stim-
men und einer Gegenstimme zum stellvertretenden sachkun-
digen Einwohner in den Ausschuss für Wirtschaftsförderung, 
Umwelt und Tourismus berufen.
Auf Grund des Ausscheidens von Herrn Dirk Ahlgrimm als 
sachkundiger Einwohner erteilte Frau Gudrun Dinsel ihre 
Zustimmung zukünftig als sachkundige Einwohnerin im Aus-
schuss für Wirtschaftsförderung, Umwelt und Tourismus 
mitzuarbeiten. Zuvor war sie bereits die Stellvertretung von 
Herrn Dirk Ahlgrimm in diesem Ausschuss. Herr Lutz Bade 
gab sein Einverständnis, die Stellvertretung von Frau Gudrun 
Dinsel zu übernehmen.

1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
Die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hanse-
stadt Demmin vom 17. Dezember 2019 wurde einstimmig be-
schlossen.
Die Änderungen sind erforderlich, um Fehlinterpretationen zu 
vermeiden und eindeutige Regelungen zu schaffen.

Antrag der AfD-Fraktion vom 03.01.2020 - Änderung 
der Entgeltordnung für die Benutzung des städtischen 
Schwimmbades „Biberburg“
Nachstehender Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt.
Die AfD Demmin möchte der Stadtvertretung folgenden Be-
schlussvorschlag unterbreiten:
„Die Stadtvertretung beschließt, die Entgeltordnung des städ-
tischen Schwimmbads in § 5 dahingehend zu ändern, dass 
die geregelten Bedingungen der unentgeltlichen Nutzung 
auch auf sich nicht in Trägerschaft der Hansestadt Demmin 
befindlichen Schulen auszuweiten, sofern diese das Freibad 
zur Erteilung von Schwimmunterricht nutzen.“

Antrag der AfD-Fraktion - Informationsveranstaltung, um 
ehemalige Demminer Bürger zur Rückkehr in die Hanse-
stadt zu bewegen

Wegen, Hinweisschilder an den gesperrten Umkleide- und 
Duschräumen sowie Abstandshinweise an den Spielgeräten 
weisen auf die geänderten Benutzungsregeln hin. Auch an 
der großen Rutsche gibt es Hinweise, die dazu beitragen, die 
besonderen hygienischen Regeln einzuhalten. Im Laufe des 
Eröffnungstages kamen 47 Personen, die sich bei einer Luft-
temperatur von 14 °C und einer Wassertemperatur von 18 °C 
im Wasser tummelten. Hoffen wir, dass die Biberburg mit ihrer 
gepflegten Anlage trotz erheblicher Auflagen in den nächsten 
Tagen gut besucht wird und Stück für Stück die Normalität Ein-
zug hält.
Oftmals kommen ja mit neuen oder veränderten Bundes- oder 
Landesgesetzen erst einmal Mehrarbeit und höhere finanzielle 
Leistungen auf die Kommunen zu. Es gibt aber auch Entwick-
lungen, die positiv für uns zu Buche schlagen. Im Frühjahr, 
konkret am 03. März 2020, wurde das Eisenbahnkreuzungsge-
setz in wichtigen Punkten geändert. Das betrifft für die Hanse-
stadt Demmin insbesondere die Kostenbeteiligung am Umbau 
des schienengleichen Übergangs Posten 120/B110. Durch die 
Änderung des Gesetzes entfällt der städtische Kostenanteil in 
Höhe von rd. 556 T€, den wir für wichtige Investitionen an an-
derer Stelle dringend benötigen.
Diese von mir gedachte andere Stelle ist unsere Pestalozzi-
schule. Ihnen wurde eine Tischvorlage übergeben, in der der 
erheblich gestiegene Finanzierungsbedarf für die inklusions-
gerechte Sanierung und klimatechnische Ertüchtigung des 
Gebäudes beschrieben wird.
Wir haben uns zu dieser Tischvorlage entschieden, damit 
nach der in einer Woche im Ausschuss für Stadtentwicklung 
erfolgenden Beratung eine zügige Weiterbearbeitung erfolgen 
kann, ohne dass es zu einer Sondersitzung der Stadtvertre-
tung in der Ferienzeit kommen muss.
Alle letztlichen Entscheidungen werden trotzdem durch Sie, 
verehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter ermöglicht und 
gefasst werden müssen.
Ich bitte hier schon einmal um Zustimmung zu dieser Verfah-
rensweise.

Sitzung der Stadtvertretung am 17.06.2020
- öffentliche Sitzung -

Nachstehende Beschlussvorlagen und Anträge wurden von 
der Stadtvertretung beraten und entschieden:

A) Wahl Stadtwehrführer und zwei stellvertretende Stadt-
wehrführer

B) Ernennung zu Ehrenbeamten

A) Die Stadtvertretung stimmte einstimmig gemäß § 12 Abs. 1 
Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz M-V (BrSchG) der 
Wahl der in der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr der Hansestadt Demmin am 31.01.2020 für den 
Zeitablauf bis zum 03.03.2022 gewählten Stadtwehrführer, 
Kameraden André Knaack, und dessen ebenfalls bis zum 
03.03.2022 gewählten 1. Stellvertreter, Kameraden Felix 
Schliwa, sowie den 2. Stellvertreter, Kameraden Thomas 
Rohleder, zu.

B) Die Stadtvertretung beschloss einstimmig gemäß § 12 Abs. 1 
BrSchG i. V. m. § 5 Abs. 3 LBG M-V und § 5 Abs. 1 Be-
amtStG sowie § 19 Abs. 3 KV M-V den Stadtwehrführer und 
seine zwei Stellvertreter für den genannten Zeitraum als Eh-
renbeamte zu ernennen.

A) Gemäß §12 Abs. 1 BrSchG bedarf die Wahl des Gemein-
dewehrführers (Stadtwehrführers) und dessen Stellvertre-
ter der Zustimmung der Stadtvertretung. Kamerad André 
Knaack erklärte sich bereit, bis zum Ablauf der Wahlperiode 
vom 04.03.2016 bis zum 03.03.2022 - somit verkürzt - nach 
erfolgter Wahl dieses Amt als Stadtwehrführer auszuüben.
Der Kamerad André Knaack wurde in der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr der Hansestadt Dem-
min am 31.01.2020 einstimmig zum Stadtwehrführer durch 
die Mitglieder gewählt. Er hat das uneingeschränkte Ver-
trauen seiner Kameraden und hat sich als stellvertretender 
Stadtwehrführer mehrfach bewährt.
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Die Fraktion beantragt die Durchführung des Stadtwander- 
tages.
Coronabedingt musste die geplante Veranstaltung anläss-
lich des 880. Jubiläums der Stadt abgesagt werden. Es war 
geplant, beides zusammen am letzten Samstag im August 
durchzuführen.

Ordnung über die Benutzung stadteigener Räume sowie 
Anlagen und sonstigem städtischen Inventar und die Er-
hebung von Benutzungsentgelten
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin beschloss ein-
stimmig die Ordnung über die Benutzung stadteigener Räu-
me sowie Anlagen und sonstigem städtischen Inventar und 
die Erhebung von Benutzungsentgelten.
Die Ordnung über die Benutzung stadteigener Räume, Sport-
stätten und Anlagen trat nach Beschluss der Stadtvertretung 
vom 26.06.2019 am 01.08.2019 in Kraft. Bei der Umsetzung 
der Ordnung hat sich gezeigt, dass Nachbesserungsbedarf 
besteht, um Vereine und Verbände nicht zu benachteiligen 
und unnötig zur „Kasse“ zu bitten. Um diese Verbesserungen 
umzusetzen, ist es notwendig die im Beschlussvorschlag ge-
nannte Ordnung mit ihren Änderungen zu beschließen und 
damit zugleich die Ordnung über die Benutzung stadteige-
ner Räume, Sportstätten und Anlagen vom 01.08.2019 außer 
Kraft zu setzen.

Beschluss über die Richtlinie zum Beteiligungsmanage-
ment der Hansestadt Demmin
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin beschloss ein-
stimmig die erarbeitete Richtlinie zum Beteiligungsmanage-
ment.
Für ihre Aufgabenerfüllung ist die Hansestadt Demmin Betei-
ligungen an Unternehmen eingegangen. Sie nehmen gesetz-
liche Aufgaben und von politischen Gremien vorgegebene 
Ziele im erheblichen Umfang wahr. Als „Konzernmutter“ trägt 
die Hansestadt Demmin somit politische und wirtschaftliche 
Verantwortung für Betriebe mit städtischen Eigentumsantei-
len. Es gilt also das allem voranstehende öffentliche Inter-
esse mit den Einzelinteressen der Beteiligungen in Einklang 
zu bringen, ohne die unternehmerischen Entscheidungsspiel-
räume wesentlich einzuschränken. In diesem Sinne soll § 75a 
KV M-V durch das Betreiben eines wirksamen Beteiligungs-
managements umgesetzt werden.

Anträge der AfD-Fraktion und der IVD-Fraktion zur An-
schaffung von Public Access Defibrillatoren (PAD ś)
Nachstehender Beschluss erging mit 19 Ja-Stimmen und ei-
ner Gegenstimme:
Auf der Grundlage der Anträge der AfD-Fraktion vom 
29.01.2020 und der IVD-Fraktion vom 11.02.2020 hat der 
Ausschuss für Soziales, Schulen und Kultur in seiner Sitzung 
am 09.06.2020 die einstimmige Empfehlung an die Stadt-
vertretung gegeben, beginnend ab dem Jahr 2021, jährlich 
2 PAD ś (public access defibrillator) in der Haushaltsplanung 
zu berücksichtigen. Eine Prioritätenliste wird im Rahmen der 
Haushaltsplanung 2021 vom Ausschuss für Soziales, Schu-
len und Kultur erarbeitet.
Die Anträge der AfD-Fraktion und der IVD-Fraktion beinhal-
ten die Ausstattung öffentlicher Einrichtungen der Hansestadt 
Demmin mit Public Access Defibrillatoren (PAD ś). Der Aus-
schuss für Soziales, Schulen und Kultur hat sich mit den Vor- 
und Nachteilen der Anschaffung von Defibrillatoren beschäf-
tigt und empfiehlt einstimmig eine schrittweise Anschaffung 
für die öffentlichen Einrichtungen der Hansestadt Demmin.

Gebührenfreier Eintritt im Natur- und Erlebnisbad „Bi-
berburg“ für Kinder und Jugendliche am 20. und 21. Juni 
2020

Diese Tischvorlage wurde zurückgezogen, da drei Unterneh-
men den Eintritt am ersten Ferienwochenende sponsern.

Finanzierung des inklusionsgerechten Umbaus der Regi-
onalen Schule mit Grundschule Pestalozzi
Der Bürgermeister wurde einstimmig ermächtigt, für den 
inklusionsgerechten Umbau der Regionalen Schule mit 

Nach Diskussion stellt Herr Witkowski nachstehenden Ände-
rungsantrag:
Der Bürgermeister möge prüfen, ob in Zusammenarbeit mit 
den Kooperationspartnern im Jahr 2021 die Unternehmer-
messe gemeinsam mit dem Rückkehrertag stattfinden kann.
Dem Änderungsantrag wurde mit 19 Ja-Stimmen und einer 
Gegenstimme zugestimmt.

Antrag der IVD-Fraktion mit Eingang vom 24.01.2020 - 
Aufbau einer E-Ladeinfrastruktur für E-Bikes in der Han-
sestadt Demmin
Nachstehender Antrag wurde mit 19 Ja-Stimmen und einer 
Enthaltung genehmigt:
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, mit dem örtlichen Ener-
gieversorger Verhandlungen, mit dem Ziel der Schaffung ei-
ner Ladeinfrastruktur für E-Bikes auf dem Gelände der stadt-
eigenen Grundstücke, zu führen. Die Gespräche sollen bis 
zur Sommerpause 2020 abgeschlossen sein und sodann in 
den Ausschüssen beraten werden. Für die Vorplanung und 
auch ggf. einer Beteiligung sind Mittel in Höhe von 15 T€ im 
Investitionsplan entsprechend vorzusehen.

Antrag der IVD-Fraktion mit Eingang vom 24.01.2020 - 
Förderung von Blühstreifen
Nachstehender Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt:
Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, einen Maßnahmenka-
talog zu erstellen, mit dem Ziel zusätzliche „einjährige Blüh-
streifen“ am Rand von landwirtschaftlichen Nutzflächen und 
auf stadteigenen Grundstücken entstehen zu lassen. Zielfüh-
rende Maßnahmen könnten in diesem Zusammenhang sein:
eine direkte Ansprache von Landwirten,
zur Verfügungsstellung von Informationen für Landwirte
konkrete finanzielle Angebote zur Ergänzung bereits beste-
hender Fördermöglichkeiten
Anlage von Blühflächen auf gemeindeeigenen Grundstücken 
etc.

Antrag der AfD-Fraktion mit Eingang vom 05. März 2020 - 
Erstellung einer Machbarkeitsstudie zur Errichtung einer 
Schwimmhalle in der Stadt Demmin
Dieser Antrag wurde mehrheitlich in die Ausschüsse verwie-
sen:
Die Stadtvertretung beschließt, den Bürgermeister zu er-
mächtigen, eine Machbarkeitsstudie in Auftrag zu geben, die 
den Aufwand und die Kosten für den Bau, die Nutzung und 
die Unterhaltung einer Schulsport-Schwimmhalle im Stadt-
gebiet Demmin prüft und einen geeigneten Standort für die 
Realisierung dieses Bauvorhaben findet.

Antrag der IVD-Fraktion mit Eingang vom 06. März 2020 - 
Förderung der Wirtschaft in der Hansestadt Demmin
Nach Diskussion stellt Herr E. Tabbert nachstehenden Ände-
rungsantrag:
Bildung einer Arbeitsgruppe mit dem Schwerpunkt Wirt-
schaftsförderung
Dem Änderungsantrag wurde mit 18 Ja-Stimmen und zwei 
Enthaltungen zugestimmt.

Antrag der UWG-Fraktion vom 04.06.2020 - Unterstüt-
zung der Sportvereine
Dieser Antrag wurde mit 16 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen 
befürwortet:
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin beschließt zur 
weiteren finanziellen Entlastung der Sportvereine der Han-
sestadt Demmin die kostenfreie Nutzung der Sporthallen für 
den Trainings- und Wettkampfbetrieb bis zum 31.12.2020.

Antrag der UWG-Fraktion vom 04.06.2020 - Hundetoiletten
Dieser Antrag wurde von der einreichenden Fraktion zurück-
gezogen, da zwischenzeitlich durch die Stadtverwaltung 3 
Hundetoiletten im Stadtgebiet aufgestellt wurden.

Antrag der UWG-Fraktion mit Eingang vom 05. Juni 2020 
- Durchführung des Demminer Stadtwandertages im 
September 2020
Der Antrag wurde mit 19 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 
befürwortet:
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Demmin GmbH gemäß dem Gesellschaftervertrag der Stadt-
werke Demmin GmbH § 7 Abs. 1 Nr. 9.
Der Geschäftsführer der Stadtwerke Demmin GmbH, Herr Olaf 
Schmetzke, beantragte die Bestätigung der Bestellung eines 
Prokuristen. Zur Sicherung des Vier-Augen-Prinzips und der 
Vertretungsberechtigung bei Abwesenheit des Geschäftsfüh-
rers ist die Bestellung eines Prokuristen angeraten. Der Auf-
sichtsrat und der Hauptausschuss stimmten der Neubestellung 
zu.

St.-Bartholomaei-Kirche  
Demmin und  

St.-Nikolai-Kirche  
Wotenick

05.07.2020 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Raasch
12.07.2020 10:00 Uhr Gottesdienst Propst Panknin
19.07.2020 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Wolkenhauer
26.07.2020 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Wolkenhauer

Gottesdienst in Deven

05.07.2020 14:00 Uhr KapellengesprächPastor Wiesenberg

Die Arbeitsgruppe „Offene Kirche“ trifft sich am Freitag, 
24.07.2020 um 17:00 Uhr im Gemeindehaus.

Katholische Kirchengemeinde  
Maria Rosenkranzkönigin Demmin

hier die nächsten geplanten 
Gottesdiensttermine:
Sa., 04.07.2020 18:00 Uhr Grimmen
So., 05.07.2020 08:30 Uhr Altentreptow

10:30 Uhr Demmin

Kath. Kirchengemeinde St. Bernhard
Gemeinde Maria Rosenkranzkönigin
Reiferstraße 2 a, 17109 Demmin, 03998 222283
www.heiliger-bernhard.de

Evangelische Gemeinschaft 
Demmin

Infos: Markus Ulbrich, 
Siedlung am Devener Holz 14, Demmin
Tel. 03998 431812

Wir laden Sie herzlich ein

Sonntag, 05. Juli
17:00 Uhr Gottesdienst unter Berücksichtigung 

der erforderlichen Regeln
Sonntag, 12. Juli
17:00 Uhr Gottesdienst unter Berücksichtigung

der erforderlichen Regeln
Sonntag, 19. Juli
17:00 Uhr Gottesdienst unter Berücksichtigung 

der erforderlichen Regeln
Sonntag, 26. Juli
17:00 Uhr Gottesdienst unter Berücksichtigung 

der erforderlichen Regeln
freitags, jeweils
15:00 Uhr Spielwiese für Kinder
montags bis freitags
09:00 bis
12:00 Uhr

Zeit der Begegnung mit Zeitunglesen 
nach den gültigen Regeln

Grundschule Pestalozzi vorbehaltlich der Bestätigung des 
Entwurfes des Raumprogramms durch den Ausschuss für 
Stadtentwicklung der Stadtvertretung der Hansestadt Dem-
min und des Ergebnisses der Kostenvergleichsrechnung 
Neubau/Sanierung auf Basis der aktuellen Kostenschätzung 
von 13,52 Mio. € beim Ministerium für Energie, Infrastruktur 
und Digitalisierung bzw. bei dem Ministerium für Inneres und 
Europa Mecklenburg-Vorpommern Zuschussanträge zu stel-
len bzw. bestehende Anträge zu ändern. Gegenstand dieser 
Anträge ist die Gewährleistung eines Finanzierungsplanes 
von 75 % der förderfähigen Kosten. Der erforderliche Eigen-
anteil wird in den Haushaltsjahren 2021 bis 2023 zur Verfü-
gung gestellt.
Unter Federführung des Ministeriums für Energie, Infrastruk-
tur und Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern wurde die 
Pestalozzi–Schule auf der Grundlage einer Gesamtliste aller 
im Land angemeldeten Schulbaubedarfe sowie einer Priori-
sierung der Schulen mit spezifischer Kompetenz durch die 
Landkreise ausgewählt, finanzielle Mittel aus dem Kapitel 2 
des Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes bis zu einer 
Höhe von 6.397.500,-- € als Anteilsfinanzierung für den in-
klusionsgerechten Umbau zu erhalten. Das Ministerium für 
Inneres und Europa hat darüber hinaus eine Sonderbedarfs-
zuweisung von maximal 750.000,-- € in Aussicht gestellt. 
Insgesamt stehen somit 7.147.500,-- € als Anteilsfinanzierung 
zur Verfügung. Die Fördergrundsätze des Landes M-V sehen 
eine Regelförderung von 75 v. H. der förderfähigen Kosten 
vor.
Der Entwurf des Raumprogramms soll in der Sitzung des Aus-
schusses für Stadtentwicklung am 24.06.2020 vorgestellt und 
beraten werden. Das Ergebnis der Beratung soll Grundlage 
für den erforderlichen Änderungsantrag sein. Das abschlie-
ßende Raumprogramm bedarf eines gesonderten Beschlus-
ses der Stadtvertretung, dieser soll voraussichtlich in der 
Sitzung der Stadtvertretung am 23.09.2020 erfolgen. Derzeit 
wird eine Vergleichsberechnung seitens des Objektplaners 
erstellt, um die Kosten der Sanierung denen eines Neubaus 
des Schulgebäudes gegenüber zu stellen. Das Ergebnis 
dieses Kostenvergleiches wird dem Ausschuss für Stadtent-
wicklung zusammen mit dem Raumprogramm vorgestellt. Bei 
einem positiven Ergebnis dieser Berechnung würden sich die 
erforderlichen Eigenanteile, die in den Jahren 2021 – 2023 
zur Verfügung gestellt werden müssen, von 2.132.500,-- € um 
1.247.500,-- € auf 3.380.000,-- € erhöhen.

- nicht öffentliche Sitzung -

Genehmigung des Dringlichkeitsbeschlusses Nr. 2276-
7/2020 des Hauptausschusses vom 22.01.2020 - Auf-
tragsvergabe Planungsleistungen HLS Pestalozzi-Schu-
le
Der Dringlichkeitsbeschluss Nr. 2276-7/2020 des Hauptaus-
schusses vom 22.01.2020 wurde, wurde entsprechend § 35 
(2) Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern einstim-
mig genehmigt.
Dringlichkeitsbeschlüsse des Hauptausschusses bedürfen 
der nachträglichen Genehmigung durch die Stadtvertretung. 
Dies ist in der Kommunalverfassung von Mecklenburg-Vor-
pommern im § 35 (2) festgeschrieben.
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, die Auftragsver-
gabe der Planungsleistungen für Heizung/Lüftung/Sanitär im 
Ergebnis einer europaweiten Ausschreibung an eine regiona-
le Firma zu vergeben.

Einleitung von Rechtsstreiten
Der Bürgermeister wurde gem. § 5 (4) Ziffer 3 der Hauptsat-
zung vom 04.12.2019 mehrheitlich legitimiert, die aus dem 
Bauvorhaben „Deponie Devener Holz“ resultierenden Scha-
densersatzforderungen auch im Wege eines Rechtsstreits 
geltend zu machen.

Bestellung eines Prokuristen der Stadtwerke Demmin 
GmbH
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin bestätigt mehr-
heitlich die Bestellung eines Prokuristen der Stadtwerke 
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wesenes Leid über die Menschheit gebracht hat. … Der Krieg, 
den das Deutsche Reich 1939 begonnen hatte, war zu keinem 
Zeitpunkt nur eine militärische Auseinandersetzung; es war ein 
Raubzug und es war ein Vernichtungskrieg“, so Liskow. „Die 
Aufarbeitung des Krieges ist daher in Deutschland nach wie vor 
nicht abgeschlossen. Zu groß waren die Verbrechen, zu zahl-
reich die Toten, zu groß die Scham. … Wenn wir also heute 
auf die Gräber schauen, auf die Millionen von Gräbern, dann 
haben wir nicht nur die Pflicht, den Frieden zu bewahren. Dann 
haben wir die Pflicht, zu widersprechen, wenn der nationalso-
zialistische Ungeist sich regt. Und dann haben wir die Pflicht, 
gemeinsam für die Werte einzustehen, die die Basis bilden für 
die Freundschaft zwischen den Völkern!“

Sicher über Land –  
Schlüsselübergabe für Fahrzeug zur BE/BA 

an den Kreisfeuerwehrverband MSE
Am 28. Mai 2020 erfolgte in Friedland beim Opel Autohaus die 
Schlüsselübergabe für den Opel Combo, welcher für die Mitar-
beiter des KFV MSE zur Brandschutzerziehung- und aufklärung 
genutzt werden soll. Gefördert durch den Strategiefonds des 
Landes, noch angeschoben durch den ehemaligen Landesvor-
sitzenden der CDU Vincent Kokert, übergab Verkaufsberater 
Michael Gantzer die Schlüssel an den Kreiswehrführer Norbert 
Rieger. Für die BE/BA ist das Fahrzeug eine sichere Unterstüt-
zung der Mitarbeiterinnen, welche regelmäßig in KITA´s und 
Schulen des Landkreises unterwegs sind und Präventionsarbeit 
im Bereich Brandschutz und zum richtigen Verhalten im Notfall 
leisten, so Norbert Rieger. Der Geschäftsführer des Autohauses 
Ingolf Kaab bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit dem 
Kreisfeuerwehrverband und lobt das Engagement der Kamera-
dinnen und Kameraden. Im Jahr 2019 wurden ca. 3000 Kinder 
und Jugendliche im Landkreis im Rahmen der Präventionsar-
beit erreicht und an vier Schulen im Landkreis läuft das Projekt 
„Feuerwehr in die Schule“. Für die BE/BA ist Dana Christoph, 
Mitarbeiterin beim KFV Mecklenburgische Seenplatte verant-
wortlich. Zu erreichen ist sie unter der Email: dana.christoph@
lk-seenplatte.de. Wenn es wieder möglich ist Projekte in den 
KITA´s und Schulen durchzuführen, sind wir gerne wieder für 
alle da. Sprechen sie uns an!

Birgit Schmidt
Pressewartin KFV MSE

Volksbund  
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Stadtverband Hansestadt Demmin

Verbandsarbeit durch Corona-Pandemie  
nur sehr eingeschränkt möglich

Der Abgeordnete Franz-Robert Liskow während seiner Anspra-
che auf dem Demminer Friedhof.

Die Aktivitäten im Demminer Stadtverband des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge sind -wie die Vereinsarbeit 
insgesamt- durch die Corona-Pandemie ebenfalls stark einge-
schränkt.
So ist eine Mitgliederversammlung erst wieder nach der Som-
merpause geplant.
„Es wird aber erwartet, dass die Haus- und Straßensammlung 
im Oktober/November und der Volkstrauertag am 15. November 
planmäßig durchgeführt werden können“, so Stadtverbandsvor-
sitzender Ernst Wellmer.
Auch zentrale Veranstaltungen des Landesverbandes mussten 
abgesagt bzw. verschoben werden; so ein Empfang für aktive 
Sammler im Schweriner Schloss und der Landesverbandstag 
in Güstrow.
Ursprünglich war auch geplant, in diesem Jahr erneut auf wür-
dige Art und Weise eine Einbettung von Kriegstoten des Zwei-
ten Weltkrieges auf dem Friedhof in Stare Czarnowo/Polen, der 
vom Landesverband M-V betreut wird, vorzunehmen. Vor dem 
Hintergrund der 75. Wiederkehr des Kriegsendes hatte man ge-
hofft, an diesem Ort viele Menschen versammeln zu können, 
um gemeinsam an das Leid und die Opfer dieser Generation 
zu erinnern und ihrer zu gedenken. Demminer Verbandsmitglie-
der wollten, wie im vergangenen Jahr, ebenfalls daran teilneh-
men. Am 11. April 2019 fanden dort 1.500 Kriegstote ihre letzte 
Ruhestätte; 28.000 Opfer des Zweiten Weltkrieges, Soldaten 
und Zivilpersonen, wurden bisher in Stare Czarnowo bestattet. 
In diesem Jahr gibt es nunmehr eine „teilvirtuelle Beisetzung“. 
Die Bestattung der über 1.000 Kriegstoten auf dem Friedhof, 
die Redebeiträge und die musikalische Umrahmung werden als 
Videozusammenschnitt online auf der Homepage des Volks-
bundes zu sehen sein. Als Hauptredner konnte der Demminer 
Landtagsabgeordnete Franz-Robert Liskow gewonnen werden. 
Auf der Hansestädter Kriegsgräberstätte für im Zweiten Welt-
krieg gefallene Soldaten sagte er u. a.: „75 Jahre ist es her, dass 
nach einem mörderischen Krieg endlich die Waffen schwiegen. 
75 Jahre ist es her, dass das millionenfache Sterben ein Ende 
nahm. Ich empfinde große Hochachtung vor der Arbeit des 
Volksbundes, der noch immer dafür sorgt, dass Kriegsgräber 
angelegt und gepflegt werden. Dies vermittelt einen Eindruck, 
wie gewaltig das Ausmaß des Krieges war, der nie zuvor dage-
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Haus  
der Caritas

Beethovenstraße 7

Öffnungszeiten CARIsatt Laden
Montag: 09 - 13 Uhr
Dienstag: 09 - 16 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09 - 16 Uhr
Freitag: 09 - 12 Uhr

Allgemeine Soziale Beratung
Ansprechpartner: Frau Tschötschel
Telefonnummer: 03998 2123999

Offene Sprechzeit:
Montag: 09 - 13 Uhr
Donnerstag: 13 - 17 Uhr
(und nach Vereinbarung)

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslichkeit

Anschrift
Pflegestützpunkt Demmin, Adolf-Pompe-Str. 23, 17109 Demmin

Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen: Frau Renate Hoff und Frau Juliane Thimian 

Telefon: 0395 570874751
Sozialberaterin: Frau Elisa Lemke

Telefon: 0395 570874750

Kantorei Demmin
´Kantorianer´ können im Oktober auf 25 Jahre  

engagierter Chorarbeit zurückblicken

Ausgerechnet im 25. Jubiläumsjahr der Demminer Kantorei, 
nach 79 Konzerten mit 36.730 BesucherInnen, darf nicht ge-
sungen werden - zumindest nicht gemeinsam bzw. nur mit den 
geforderten Einschränkungen. Während die etwa 100 Mitglie-
der des Chores seit 1995 unter der Leitung von KMD Thomas  
K. Beck jährlich 2 - 3 größere Werke bekannter Komponisten 
aufführen konnten, mussten in diesem Jahr, Corona-bedingt, 
bereits das „Requiem“ von Johannes Brahms sowie das „Dem-
miner Requiem“, anlässlich des 75. Jahrestages des Kriegs-
endes von Prof. Jochen A. Modeß komponiert, abgesagt wer-
den. Ob für das im Advent geplante „Weihnachtsoratorium“ von 
Johann Sebastian Bach, diesmal sogar mit allen 6 Kantaten, 
rechtzeitig mit den Proben begonnen und die Aufführung reali-
siert werden kann, ist leider derzeit ebenfalls fraglich.
Ein „fröhliches Kantorei-Singen“ war dennoch vor den Ferien, 
zum Einhalten der Abstandsregeln in der St. Bartholomaeikir-
che, geplant. Auf Grund der aktuellen Corona-Vorfälle in der 
katholischen Kirchengemeinde hatte man aber davon Abstand 
genommen. „Mir liegt sehr am Wohlergehen meiner lieben 
´Kantorianer ,́ und keiner von uns möchte gern einen Teil der 
Sommerferien in Quarantäne verbringen. Deshalb wird es vor-
erst kein physisches Zusammentreffen geben“, so KMD Beck.
Gemeinsam mit Herbert Frank organisierte der Kantor deshalb 
am Abend des 19. Juni 2020 ein „virtuelles Kantoreitreffen“. 
So konnten per PC, Laptop oder Smartphone zunächst Grü-
ße übermittelt, einem „Geburtstagskind“ musikalisch gratuliert 

Nach coronabedingter Pause kann die  
Ausbildung wieder aufgenommen werden

Nach langer Pause konnte Anfang Juni wieder der erste Ju-
genddienst beim Demminer Ortsverband des Technischen 
Hilfswerks durchgeführt werden.
Am Donnerstag, dem 04. Juni, machte die Jugendgruppe den 
Anfang. Passend zum aktuellen Thema Waldbrände wurden mit 
den Jugendlichen das Thema Brandklassen und der sichere 
Umgang mit einem Feuerlöscher geprobt. Nach anfänglicher 
Theorie, in der die Jugendlichen die einzelnen Brandklassen 
benennen mussten und erfuhren wie sich die jeweiligen Stoffe 
im Brandfall verhalten, ging es raus auf den Hof. Dort war be-
reits ein kleines Feuer entfacht worden und die Feuerlöscher 
standen bereit. Einzeln durfte sich nun jeder einmal versuchen 
das Feuer mit einem Handfeuerlöscher zu löschen.

Am Samstagvormittag, dem 06. Juni, traf sich dann auch die 
THW-Mini Gruppe das erste Mal nach der langen Pause wieder 
zum Dienst. Diese hatten an ihrem Ausbildungstag gleich zwei 
Stationen zu meistern. An der ersten Station wurde mit den Kin-
dern der Abtransport einer verletzten Person auf unwegsamem 
Gelände geprobt. Die Kinder mussten eine „verletzte“ Person 
auf einer Krankentrage einbinden und für einen sicheren Ab-
transport sorgen. An der anderen Station ging es darum, zwei 
Rundhölzer mittels eines Kreuzbundes zu verbinden. Dies stell-
te die Kinder vor eine anspruchsvolle Aufgabe, die alle gut ge-
meistert haben.

Fotos: Marcel Völs

Die Kinder und Jugendlichen des THW Ortsverbandes Demmin 
waren froh, dass es endlich wieder mit der Ausbildung weiter 
gehen kann und ein kleines bisschen Normalität zurückgekehrt 
ist.
Alle Übungen wurden unter Einhaltung der Hygiene- und Ab-
standregelungen durchgeführt.



Demmin – 12 – Nr. 09/2020

Nächster Blutspendertermin:
16.07.2020 von 14:30 bis 18:30 Uhr

Demmin, Saarstraße 23,
Förderschule

Retten Sie durch Ihre Blutspende wertvolles Leben!

Trauerkultur  
im Wandel der Zeiten

Mit der Wiedereröffnung unseres TrauERCafés kehrte neben 
den monatlichen Gruppentreffen der Hospizgruppe Demmin 
e.V. „Leben bis zuletzt“ wieder ein Stück Normalität in der Ver-
einsarbeit ein. Unsere Trauerkultur hat sich in eine Richtung 
entwickelt, in der zunehmend Unterstützung für Betroffene an-
geboten wird. Trotzdem gibt es auch heute noch trauernde An-
gehörige, die weniger Beachtung erhalten: hinterbliebene Ge-
schwister. Mit dem Tod eines Geschwisters verlieren wir eine 
der längsten und vertrautesten Bezugspersonen.
Das Familiensystem ist ein empfindsames Gefüge, das durch 
den Tod eines Bruders oder einer Schwester in einen tiefgrei-
fenden Ausnahmezustand gerät - vergleichbar mit einem Mo-
bile, dem ein Teil abgeschnitten wird. Während Eltern, Partner 
und Kinder der Verstorbenen die volle Aufmerksamkeit und viel 
Mitgefühl erhalten, erfahren die Geschwister oft das Gegenteil. 
Sie geraten unmerklich in die Rolle der Tröstenden, obwohl sie 
auch betroffen sind und leiden. Ambivalente Beziehungen er-
schweren zusätzlich den Trauerprozess, wenn nicht aufgearbei-
tete Gefühle wie Verletzung, Wut oder Reue und Schuld nach 
dem Tod des Geschwisters zurück bleiben. Daneben können 
auch nie bewusst wahrgenommene und ausgesprochene Ge-
fühle wie Dankbarkeit, Wertschätzung, Respekt und Liebe auf-
tauchen. Mit professioneller Begleitung können in einer kleinen 
geschützten Gruppe von gleich betroffenen Frauen und Män-
nern die eigenen Erfahrungen, Fragen und Nöte ausgetauscht 
werden.

Dipl.-Med. Renate Koch

„Leben bis zuletzt“

Die Hospizbewegung setzt sich für eine liebevolle Begleitung 
von schwerkranken Menschen sowie deren Angehörigen ein.
Diese sollen mit ihren Schmerzen, Ängsten und Bedürfnissen 
nicht allein gelassen werden.
Viele Menschen wünschen sich, ihre letzte Lebenszeit zu Hau-
se in ihrer vertrauten Umgebung verbringen zu können.
Diese Arbeit ist ein ehrenamtlicher Dienst an unseren Mitmen-
schen. Unterstützen Sie uns durch Ihr Interesse und Mittun. Hel-
fen auch Sie, den Hospizgedanken weiterzutragen.
Wir sind kein Pflegedienst. Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Sie können uns durch eine Spende unterstützen:
Hospizgruppe Demmin e. V.
IBAN: DE14 1509 1674 0100 0093 23
BIC: GENODEF1DM1
Volksbank Demmin e.G.

Ansprechpartner:
Koordinatorin: 03998 2080624 (Büro), 01748813811 (Mobil)
Vorstand: 03998 2826356
Internet: www.Hospizverein-demmin.de
E-Mail-Adresse: Hospiz-demmin@freenet.de

und zwei Absolventinnen des Musikgymnasiums zum überaus 
erfolgreichen Abitur beglückwünscht werden. Beide wollen der 
Kantorei, trotz ihres zukünftigen Musikstudiums in Greifswald 
bzw. Rostock, soweit als möglich ́ treu´ bleiben. Die Freude über 
das Wiedersehen, wenn auch nur auf dem Bildschirm, war groß. 
Und so berichteten mehrere Sängerinnen und Sänger von ihrem 
Ergehen seit der letzten Probe am 9. März dieses Jahres.
Thomas K. Beck zeigte sich dankbar, „dass wir in der Kanto-
rei Freud´ und Leid miteinander teilen“, und betonte, dass „im 
Interesse der Gesundheit aller Mitglieder und ihrer Angehöri-
gen alle rechtlichen Bestimmungen während der Corona-Krise 
konsequent eingehalten werden“. Außerdem informierte er über 
die inzwischen erfolgte Absage der diesjährigen „Demminer Or-
geltage“.
Zum Ende der Sommerpause wollen die ´Kantorianer´ erneut 
virtuell miteinander die weitere Vorgehensweise und Konzert-
planung in Abhängigkeit von der dann aktuellen Rechtslage be-
sprechen.
Mit einem fröhlichen „Bleibt gesund!“ und winkend verabschie-
deten sie sich nach gut eineinhalb Stunden mit dem Verspre-
chen, auch weiterhin in ´Kontakt´ zu bleiben.
Wie und wann das Jubiläum gefeiert wird, ist noch offen. Dass 
es gemeinsam begangen wird, steht aber fest.

Die Mitglieder der Kantorei möchten, wie hier den 50. Geburtstag 
ihres Leiters, auch ihr Jubiläum fröhlich feiern. 

Foto: Ernst Wellmer

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Demmin e. V.

Telefon: 03998 2717-0
E-Mail: drk-demmin@t-online.de

Wir sind für Sie da!

Ambulanter Pflegedienst
Demmin, Rosestraße 38
Susan Ahrendt Tel. 03998 2717-19

Altengerechte Wohnhäuser
Informationsstelle Selbsthilfegruppen
Ehrenamt
Demmin, Rosestraße 38

Tel. 03998 2717-10

Anmeldung Erste-Hilfe-Ausbildung
Demmin, Rosestraße 38
Sylvana Grawe Tel. 03998 2717-0

Integrative Kindertagesstätte
Demmin, Rosestraße 38
Uta Lembke-Berkenhagen Tel. 03998 222104

Schwangerschafts- und Konfliktberatung
Demmin, Treptower Straße 28
Roswitha Bruhn Tel. 03998 2024-10

Kinder- und Jugendhilfezentrum
Erziehungshilfen, Erziehungsberatung
Demmin, Treptower Straße 28
Ines Plaskuda Tel. 03998 2024-11

Kleiderkammer
Demmin, Neuer Weg 7
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Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) unter An-
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Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:  Die Demminer Nachrichten werden 
an alle erreichbaren Haushalte der Stadt ausgetragen. Darüber hinaus können 
sie über das Hauptamt der Stadtverwaltung Demmin gegen Entrichtung der 
Portogebühren bezogen werden.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die 
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur 
mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.heinzel@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Mario Heinzel
0171/971 57 -32
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

STELLEN Markt

FINDEN SIE MIT WITTICH MEDIEN 
DIE PASSENDE FACHKRAFT

Sie sind auf der Suche nach Studenten, 
Absolventen und Young-Professionals?
Ob IT, Ingenieurswissenschaften
oder im Vertrieb und Marketing.
Mit unserer Matching-Plattform
finden Sie die richtigen Fachkräfte:
www.alphajump.de

Ob Handwerk, Bürofachkräfte, 
sozialer Bereich, Servicekräfte 

oder Talente für die Ausbildung.
Mit unserer Jobbörse erreichen Sie

die passende Zielgruppe:
wittich.de/jobboerse

LINUS WITTICH
JOBBÖRSE

Sie wünschen eine individuelle Beratung oder wünschen einen Rückruf: Schicken Sie uns ganz einfach 
Ihre Stellenanzeige und Ihr Anliegen, dann melden wir uns bei Ihnen und wir besprechen unverbindlich 

Ihre passende Strategie: jobboerse@wittich.de

Stellenausschreibung

Wir suchen einen Mitarbeiter (m/w/d) für
die Betreuung unserer Fernwärmeanlagen
Der Bewerber sollte folgende Voraussetzungen mitbringen: 

•  Kenntnisse von Fernwärmeversorgungsanlagen, Hydraulik, Steuerung 
und Regelung

•  elektrotechnische Kenntnisse sind von Vorteil 
•  Kenntnisse von Rohrleitungs- und Heizungsbau 
• Befähigung als Kesselwärter oder die Bereitschaft zur Qualifikation
•  Grundkenntnisse in Nebenkostenabrechnung, Erfassung der  

Wärmeverbräuche in Liegenschaften
• Grundkenntnisse für BHKW-Betrieb und KWK-Anlagen sind von Vorteil
•  Computerkenntnisse (Word, Exel, Outlook)
• Teamfähigkeit, Leistungsbereitschaft und Loyalität 
•  Wohnort in Demmin oder unmittelbarer Umgebung, da Bereitschaftsdienst im 

Wechsel notwendig ist

lhre Aufgaben sind:

•  Durchführung von lnspektions-, Wartungs- und lnstandhaltungsarbeiten an 
Fernwärme- und Heizungsanlagen

•  Betreuung und Überwachung unserer Heizhäuser mit BHKW und Kesselanlagen
• lnbetriebnahme, Fehlersuche und Störungsbeseitigung
• Sicherstellung der Energieeffizienz
•  Dokumentation der Wartungsarbeiten

Wir bieten bei entsprechender Eignung: 

• einen sicheren Arbeitsplatz
• Entlohnung nach Haustarifvertrag
•  Möglichkeiten zur weiteren Qualifizierung
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre

Bewerbungen sind bis zum 29.07.2020 an

Stadtwerke Demmin GmbH • Jarmener Str. 67 a • 17109 Demmin

zu richten.

Das eigene Online-Profil schärfen
(djd). Interessante offene Stellen finden oder von Headhuntern 
gefunden werden: Das Internet spielt bei der Jobsuche heute eine 
zentrale Rolle. Insbesondere ein gut durchdachtes Profil auf Karri-
ereplattformen wie LinkedIn oder Xing kann die eigene Sichtbarkeit 
steigern. „Googelt das Unternehmen nach einem Bewerber, macht 
ein professionelles LinkedIn-Profil in der Trefferliste einen guten 

Eindruck“, erläutert Danica Ravaioli, Personalchefin der Adecco 
Group für Deutschland. Passende Schlagworte in den Kategorien 
„ich biete“ und „ich suche“ zählen ebenso dazu wie ein professionel-
les Foto. Wichtig ist es zudem, das eigene Netzwerk kontinuierlich 
zu erweitern - selbst wenn man gerade aktuell nicht auf Jobsuche 
ist. Denn aktive Profile werden von Recruitern besser gefunden.

Die Jobsuche spielt sich heute zu großen Teilen digital ab. Ein gelungener Auftritt etwa auf Online-Karriereplattformen kann dabei 
hilfreich sein.

Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash
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UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE:

Garantie- und Inspektionsarbeiten auch für Re-Importe

Werkstattservice mit TÜV / AU und Reifendienst

Originalteile und -zubehör

Hol- und Bringservice

Scheiben Reperaturservice

Dellenreparatur

Elektrik- und Klimaservice

Mobiler Reparaturnotdienst 24h

SKODA FABIA III 1.0 

Sondermodell Cool Plus

AUSSTATTUNG
Klimaanlage mit mechanischer Regelung, Sitzheizung für Vordersitze getrennt regelbar, Komfortausstattung, Cool & Sound,
Winter - Paket, ESP, ASR, Reifendruckkontrolle, Seitenairbag vorn, mit Kopfairbag, Zentralverriegelung m. Funkfernbedienung
lnnenbetätigung ohne Safesicherung, Airbag FS und BFS, ohne Knieairbag, mit BFS-Deaktivierung, Einparkhilfe, Leuchtweiten-
regulierung, Komfortsitze vorn, Komfort telefonie, ohne Außenantennenanbindung, Extern, USB Typ-A, 1 x USB Buchse, Aktiv-
kohlebehälter (EVAP), Nebelscheinwerfer, Außenspiegel elektr. einstell-/beheizbar, Leichtmetallräder 7 J x 16, Tagesfahrlicht-
schaltung, Scheibenwaschdüsen vorne beheizbar, Fensterheber, vorn elektrisch hinten mechanisch, digitaler Radioempfang, 
Multifunktionsanzeige/Bordcomputer „Medium“, Privater Notruf, Radio Entry (Gen2 GP), Sicherheitsinnenspiegel abblendbar, 
Sitzbezüge in Gewebe, Rücksitzbank ungeteilt, Lehne geteilt umlegbar, Höheneinstellung, manuell, li.Vordersitz, Start/Stopp-
Anlage mit Rekuperation (Bremsenergie-Rückgewinnung), Cool Ausstatungen, Servolenkung
*Änderungen, Zwischenverkauf und Irrtümer vorbehalten! 

1.699 KM, 44 KW/60 PS 

BENZIN, EZ 02/2020

11.880 €

TOP GEBRAUCHTE

AUTOHAUS

FSN Autohaus GmbH & Co. KG
Jarmener Chaussee 1d 
17109 Demmin
Telefon: 03998 / 27 48 0

Hauspreis

FSN IST IHR MOBILITÄTSPARTNER IN MV!

Service
Service
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Garten- und Kommunaltechnik
Klänhammer Weg 2 · 17109 Demmin · Tel. (0 39 98) 27 29-0

FSA 57
DIE NEUE STIHL AKKU-MOTORSENSE
Überzeugt mit Power und Präzision bei einem Höchstmaß an Ergonomie. 
Der längenverstellbare Schaft, der einstellbare Bügelgriff sowie der 
werkzeuglose Wechsel des Mähkopfes sorgen für einfache Handhabung 
und ein sauberes Schnittbild.

189 €

KOMFORTABLES
UND MÜHELOSES 
TRIMMEN

Ford Fiesta 1.0 EcoBoost
Titanium Kamera

EZ 3/18, 74 kW (101 PS),
20.000 km, Navi, Tempomat,
Klimaautom.
ehm. UVP ¤ 24.479* ¤ 16.390

Ford Tourneo Custom
2.0 TDCi L2 Titanium

EZ 6/17, 125 kW (170 PS),
30.000 km, Navi, Tempomat,
Klima, Leder
ehm. UVP ¤ 53.296* ¤ 27.890

Ford Focus 1.5 TDCi
Business

Ford Kuga 2.0 TDCi
Titanium 4x4

EZ 1/18, 88 kW (120 PS),
19.500 km, Navi, Tempomat,
Klima
ehm. UVP ¤ 30.207* ¤ 15.870

EZ 3/17, 132 kW (180 PS),
38.000 km, Xenon, Navi,
Tempomat
ehm. UVP ¤ 41.200* ¤ 24.590

Ford Fiesta 1.0 SYNC
Edition

Ford S-Max 2.0 TDCi
Titanium S&S

EZ 10/16, 59 kW (80 PS),
75.000 km, Klima, Bluetooth

ehm. UVP ¤ 17.570* ¤ 8.990

EZ 11/17, 132 kW (180 PS),
21.500 km, Navi, Tempomat,
Klimaautom.
ehm. UVP ¤ 49.806* ¤ 28.890

Ford C-Max 1.0 EcoBoost
Cool&Connect S&S

EZ 4/18, 74 kW (101 PS),
22.500 km, Navi, Tempomat,
Klima
ehm. UVP ¤ 25.965* ¤ 16.890

Ford Grand Tourneo
Connect 1.5 TDCi

EZ 2/18, 74 kW (101 PS),
16.000 km, Navi, Tempomat,
Klima
ehm. UVP ¤ 34.045* ¤ 21.690

www.ford-barth.de

Autocenter Barth GmbH
18507 Grimmen · Zum Rauhen Berg 8 · Tel.: 038326/5024 o. 5017
17111 Nossendorf · Landstraße 16 · Tel.: 039995/70003

Ersparnis 33 % ggü. UVP*

Ersparnis 48 % ggü. UVP*

Ersparnis 48 % ggü. UVP*

Ersparnis 42 % ggü. UVP*

Ersparnis 47 % ggü. UVP*

Ersparnis 40 % ggü. UVP* Ersparnis 35 % ggü. UVP* Ersparnis 36 % ggü. UVP*

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Automatik9-Sitzer

Automatik

Automatik

Automatik

Automatik

www.ford-barth.deAktuelle Angebote

Ford Focus 2.0
EcoBlue Cool&Connect

EZ 11/18, 110 kW (150 PS),
18.500 km, Navi, Tempomat,
Klima 
€ 30.485*   - 43 % € 17.390

Ford Kuga 2.0 TDCi
ST-Line

EZ 5/19, 132 kW (180 PS),
18.000 km, Navi, Tempomat,
Klimaautomatik 
€ 43.898*   - 43 % € 24.890

Ford Focus 1.0
EcoBoost Cool&Connect

EZ 2/19,92 kW (125 PS),
15.800 km, Navi, Tempomat,
Klima 
€ 26.420*   - 38 % € 16.490

Ford S-Max 2.0
EcoBlue Titanium

EZ 6/19, 140 kW (190 PS),
25.500 km, Navi, Tempomat,
Klimaautomatik 
€ 48.225*   - 40% € 28.750

*Für Detailinfos und Finanzierungsvarianten fragen Sie uns - *UVP = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers - Irrtum und Zwischenverkauf vorbehalten - erstellt: 17.04.2020

Ford Fiesta 1.0
Active Colourline

EZ 1/19, 103 kW (140 PS),
12.500 km, Navi, Tempomat,
Klimaautomatik
€ 25.941*   - 36 % € 16.690

Ford Focus 1.0
EcoBoost Cool Connect

EZ 3/19, 74 kW (101 PS),
23.000 km, Navi, 
Tempomat, Klima 
€ 24.445* - 35 % € 15.890

Ford EcoSport 1.0
EcoBoost ST-Line

EZ 6/19, 92 kW (125 PS),
20.000 km, Xenon, Navi, 
Tempomat 
€ 30.525*   - 36 % € 15.780

Ford Grand Tourneo
Connect 1.5 TDci EcoBlue

Automatik

EZ 4/19, 88 kW (120 PS),
12.000 km, Navi, Tempomat,
Klimaautomatik 
€ 34.954*   - 35 % € 22.880

Ford Tourneo Custom
Titanium 2.0 TDCi L2

EZ 6/19, 125 kW (170 PS),
9.000 km, Navi, Tempomat,
Klima 
€ 55.370*   - 39 % € 33.880

Ford Fiesta 1.0 EcoBoost
Titanium Kamera

EZ 3/18, 74 kW (101 PS),
20.000 km, Navi, Tempomat,
Klimaautom.
ehm. UVP ¤ 24.479* ¤ 16.390

Ford Tourneo Custom
2.0 TDCi L2 Titanium

EZ 6/17, 125 kW (170 PS),
30.000 km, Navi, Tempomat,
Klima, Leder
ehm. UVP ¤ 53.296* ¤ 27.890

Ford Focus 1.5 TDCi
Business

Ford Kuga 2.0 TDCi
Titanium 4x4

EZ 1/18, 88 kW (120 PS),
19.500 km, Navi, Tempomat,
Klima
ehm. UVP ¤ 30.207* ¤ 15.870

EZ 3/17, 132 kW (180 PS),
38.000 km, Xenon, Navi,
Tempomat
ehm. UVP ¤ 41.200* ¤ 24.590

Ford Fiesta 1.0 SYNC
Edition

Ford S-Max 2.0 TDCi
Titanium S&S

EZ 10/16, 59 kW (80 PS),
75.000 km, Klima, Bluetooth

ehm. UVP ¤ 17.570* ¤ 8.990

EZ 11/17, 132 kW (180 PS),
21.500 km, Navi, Tempomat,
Klimaautom.
ehm. UVP ¤ 49.806* ¤ 28.890

Ford C-Max 1.0 EcoBoost
Cool&Connect S&S

EZ 4/18, 74 kW (101 PS),
22.500 km, Navi, Tempomat,
Klima
ehm. UVP ¤ 25.965* ¤ 16.890

Ford Grand Tourneo
Connect 1.5 TDCi

EZ 2/18, 74 kW (101 PS),
16.000 km, Navi, Tempomat,
Klima
ehm. UVP ¤ 34.045* ¤ 21.690

www.ford-barth.de

Autocenter Barth GmbH
18507 Grimmen · Zum Rauhen Berg 8 · Tel.: 038326/5024 o. 5017
17111 Nossendorf · Landstraße 16 · Tel.: 039995/70003

Ersparnis 33 % ggü. UVP*

Ersparnis 48 % ggü. UVP*

Ersparnis 48 % ggü. UVP*

Ersparnis 42 % ggü. UVP*

Ersparnis 47 % ggü. UVP*

Ersparnis 40 % ggü. UVP* Ersparnis 35 % ggü. UVP* Ersparnis 36 % ggü. UVP*

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Automatik9-Sitzer

Automatik

Automatik

Automatik

Automatik

Automatik

Automatik

Ford C-Max 1.0
EcoBoost Cool&Connect

EZ 5/19, 92 kW (125 PS),
20.000 km, Navi, Tempomat,
Klima 
€ 27.400*   - 39 % € 16.390

Bis zu 43 % sparen gegenüber der UVP*

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht 
Wir beraten Sie gern!

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de


